
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 49 (1923)

Heft: 22

Illustration: Die angeschwärzte Helvatia

Autor: Roth, Rolf

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Die angeschwärzte Helvetia Rott, SBern

0

So fcbilbcrn, furj oor bem 2(bftimmungêtage, £), ltcblict)e'3Kutter §>cloctia,

bte greunbe ber brobenben Sdmapêoorlagc Su baft nod) immer ber Söbnc ja,

bie SJcuttcr £cloetta alê Srcftcrbafe bic, ficfe opfernb, nacb buftcnbcn ©läfcrn roinfen

mit einer rot angelaufenen 9cafc. unb an Seiner Statt unfere Scfenäpfe trinfen.

Unb bic beut la'rmcn mit lautem ©efebrei

ftnb meift in erfter Sinie babei.

Srum motten mir lieber läcbclnb geftebn,

bafi mir alle gern einen trinfen gebn. pa

£)te tuer fôaïultâttn unb ber OToI)ol
Ser $ uri fte fudjt 33egrünbuug $eber 9Jcebictts bcfd)cinigt:

Stets" uub logifebe SSerbtnbung. Sllfofjol ber pu$ unb reinigt.

Tod) ba§ 93ier mit bollern 9Jhtnb Srum benutzt cr oft if»n aud)

Säuft er metftenê obne ©runb. gür beu eignen ©urgelfd)lauri).

33or bem Säbeln ober Sobeu Spridjt ber 33 f) i t o

93ibelfefte Sljeologen
Sinb beut ?llfofeol getoogen.

Senn nad) Äönig Salome
Söladjt er febe Seele ftolj.

o p t) u. trinft,

SJhtfj man febes Sing erproben", S3i§ if)in bie (Erfenntms toinft. m.m.

3

Oie anKesàvvàie Helvetia Roll,. Bern

So schildern, kurz vor dem Abstimmungstage, O, liebliche' Mutter Helvetia,

die Freunde dcr drohenden Schnapsvorlage Du hast noch immer dcr Söhnc ja,

die Muttcr Hclvetia als Trcstcrbase dic, sich opfernd, nach duftcndcn Gläfcrn winkcn

mit cincr rot angelaufenen Nase. und an Deiner Statt unsere Schnäpse trinken.

Und dic heut lärmcn mit lautem Geschrei

sind meist in erster Linie dabei.

Drum wollcn wir lieber lächelnd gcstcbn,

daß wir alle gern eincn trinken gehn. pa

Die vier Fakultäten und der Alkohol
Der Juriste sucht Begründung Jeder Medicus bescheinigt:

Stets und logische Verbindung. Alkohol der pntzt nnd reinigt.

Doch das Bier mit vollem Mund Drum benutzt er ost ihn anch

Säuft er meistens ohne Grund. Für den eignen Gurgelschlauch.

Vor dem Tadeln oder Loben Spricht der P h i l o

Bibelfeste Theologen
Sind dem Alkohol gewogen.

Denn nach König Salomo

Macht er jede Seele froh.

o p h u. trinkt,

Muß man jedes Ding erproben", Bis ihm die Erkenntnis winkt. z?.N.
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